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Konsequentes Handeln ist erforderlich 
 
 
Zum ersten Fall von Coronavirus (Covid 19-Infektion) in Schleswig-Holstein sagt die ge-
sundheitspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Mar-
ret Bohn:  
 
Wie zu erwarten war, ist das Coronavirus auch in Schleswig-Holstein angekommen. Der 
erste bestätigte Fall liegt vor. Es ist absehbar, dass weitere folgen werden. Das ist An-
lass zur Sorge, aber kein Anlass zur Panik. Es muss jetzt konsequent und entschlossen 
gehandelt werden. Nur so kann die weitere Ausbreitung der Erkrankungswelle so gering 
wie möglich gehalten werden. Wichtig ist, die Infektionsketten zu erkennen und zu 
durchbrechen. 
 
Aus meiner Sicht sollten jetzt ausführliche Empfehlungen an Reiserückkehrer*innen aus 
Gebieten, in denen das Coronavirus Virus grassiert, ausgesprochen werden. Auch die 
Arbeitgeber*innen können einen Beitrag leisten, indem sie ihren Mitarbeiter*innen auf 
Wunsch soweit möglich „Home-Office“ anbieten. Die Absage von öffentlichen Großver-
anstaltungen darf aus unserer Sicht kein Tabuthema sein. Aufgrund der Aggressivität 
des Virus muss diese Frage aus unserer Sicht von Tag zu Tag neu bewertet werden. 
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